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Zentrum für Arthroskopie und
Endoprothetik (ZAE)
im Nettetaler Krankenhaus

Ein Überblick

Informationen für Patienten

Anmeldung / Ambulanz

Tel. 02153 125 881 

Sekretariat

Tel. 02153 125 803

Hinweise

Die konsiliarische Untersuchung im Zentrum für Arthroskopie 
und Endoprothetik ist für gesetzlich Versicherte nur nach  
vorheriger Terminabsprache und mit einem gültigen Überwei-
sungsschein von einem Facharzt für Orthopädie oder Chirur-
gie möglich.

Ambulante Operationen können nur bei Vorliegen einer  
gültigen Überweisung durch einen niedergelassenen Arzt 
durchgeführt werden.

EndoProthetikZentrum Nettetal

Neben der medizinisch hochprofessionellen Versorgung gilt 
unser Augenmerk stets besonders der Patientensicherheit. 
Wir freuen uns daher, dass die hohe Qualität der Behandlung 
und Betreuung unserer Patienten mit künstlichen Hüft- und 
Kniegelenken auch von externen Experten bestätigt wird: 
Die Deutsche Gesellschaft für Orthopädie und Orthopädische 
Chirurgie (DGOOC) hat das ZAE bereits 2014 als zertifiziertes 
EndoProthetikZentrum anerkannt.

Die jährliche freiwillige Überprüfung sowie regelmäßige 
Rezertifizierungen sind feste Bestandteile unseres Qualitäts-
managements.

Das Zertifikat EndoCert steht für strukturierte und fachgerechte 
Behandlungsprozesse, festgelegte Mindestmengen der Ein-
griffe von Knie- und Hüftendoprothesen sowie dokumentierte 
Kontrollen wichtiger Qualitätskriterien. Als EndoProthetik-
Zentrum verpflichten wir uns, am Endoprothesenregister 
Deutschland (EPRD) teilzunehmen und Behandlungsverläufe 
lückenlos und nachvollziehbar zu dokumentieren.

Chefarzt

PD Dr. med.
Marcel Haversath

Chefarzt des ZAE und 
ärztl. Leiter des EndoProthetikZentrums
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie
Zusatzbezeichnungen Manuelle Medizin 
und Spezielle orthopädische Chirurgie
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Zentrum für Arthroskopie und Endoprothetik / 
EndoProthetikZentrum Nettetal
Städtisches Krankenhaus Nettetal GmbH
Sassenfelder Kirchweg 1
41334 Nettetal
zae@krankenhaus-nettetal.de
www.krankenhaus-nettetal.de



HüftgelenkKniegelenk Fuß und SprunggelenkKompetenz in der 
Gelenkchirurgie

Wir behandeln in erster Linie Patienten, die aufgrund stark fort-
geschrittenem Verschleiß (Arthrose) oder einer Oberschenkel-
halsfraktur einen künstlichen Hüftgelenkersatz benötigen. 

Behandlungsspektrum Hüftgelenk
••	 Primäre Hüftgelenkendoprothetik
••	 Endoprothetik nach Oberschenkelhalsfraktur und bei  
	 periprothetischen Frakturen

Unser Behandlungsspektrum umfasst alle verschleiß- und 
verletzungsbedingten Erkrankungen im Kniegelenk.

Behandlungsspektrum Kniegelenk
••	 Therapeutische Arthroskopie (z.B. Meniskuschirurgie,  
	 Knorpel-Knochenrefixation, Kreuzbandverletzungen,  
	 Patellasehnentranspositionen)
••	 Endoprothetischer Gleitflächenersatz bei tiefen Knorpelschäden,
	 Knorpel-Knochen-Transplantation
••	 Endoprothetik der isolierten Kniescheibenarthrose
••	 Patientenindividualisierte Implantation von Total- und  
	 Teil-Endoprothesen
••	 Unikondyläre Prothese (Schlittenprothese)
••	 Wechseloperationen
••	 Septische Endoprothetik 

Wir möchten Betroffenen wieder zu 
optimaler Beweglichkeit und damit zu mehr 
Lebensqualität verhelfen.

Das Zentrum für Arthroskopie und Endoprothetik – kurz ZAE – 
widmet sich ausschließlich der Diagnostik und Therapie von 
Erkrankungen des Knie-, Hüft-, Fuß- und Sprunggelenks.

Unser hochspezialisiertes Ärzteteam verfügt auf dem Gebiet 
der diagnostischen und gelenkerhaltenden Gelenkchirurgie so-
wie des künstlichen Gelenkersatzes über langjährige Erfahrung.

Nach dem Prinzip „Gesundes erhalten – Erkranktes versorgen“ 
werden stets möglichst schonende Operationsverfahren und 
optimal angepasste Implantate verwendet.

Schnelle Genesung durch Fast Track

Um unseren Patienten nach einem künstlichen Gelenkersatz 
eine zügige Rückkehr zu ihrer früheren Aktivität zu ermöglichen, 
setzen wir auf ein multiprofessionelles Therapie-Konzept, das 
sich „Fast Track“ nennt und die frühe Mobilisation zum Ziel hat. 
Dafür bereiten wir unsere Patienten gut auf die Operation und 
die nachfolgende Rehabilitationszeit vor. Im Mittelpunkt des 
Konzepts steht immer ein schonendes OP-Verfahren. 

Dank moderner, individuell angepasster Schmerztherapie- und 
Physiotherapiekonzepte können wir den Heilungsverlauf darüber 
hinaus so unterstützen, dass unsere Patienten meist bereits 
wenige Stunden nach der OP zum ersten Mal aufstehen können. 
Denn wir wissen, je eher der Patient wieder auf den Beinen ist, 
desto rascher die Genesung und desto seltener treten Kompli-
kationen wie Thrombosen oder Wundinfektionen auf.

Ob durch Fehl- und Überbelastung, Verletzungen, Verschleiß-
erscheinungen und andere Grunderkrankungen verursacht –
wir behandeln das gesamte Spektrum an Fehlbildungen 
und Schädigungen des Fußes und Sprunggelenks.

Vorfußchirurgie
••	 Korrektur von Zehenfehlstellungen und Vorfußdeformitäten 
	 (z.B. Hallux valgus, Krallen- und Hammerzehen, Fehlstellung 
	 am fünften Strahl)
••	 Operationen bei Arthrose

Mittelfußchirurgie
••	 Behandlung der Metatarsalgie
••	 Operative Versorgung der Fußwurzelarthrose

Rückfußchirurgie
••	 Therapie von Knorpelschäden am Sprunggelenk
••	 Arthroskopische Operationen bei Arthrose, freien Gelenk-
	 körpern und Synovitis
••	 Korrektur komplexer Fußfehlstellungen
••	 Behandlung von Sehnenschäden 
••	 Entfernung knöcherner Veränderungen
••	 Endoprothetik (Gelenkersatz) des Sprunggelenks bei 
	 schwersten Gelenkschäden

Behandlung kindlicher Fußfehlstellungen
••	 Kindlicher Knick-Senkfuss
••	 Lösen angeborener Coalitiones

Fuß-Sprechstunde
montags (nur nach Terminvereinbarung)

Gesetzlich Versicherte benötigen einen gültigen Überwei-
sungschein von einem Facharzt für Orthopädie oder Chirurgie.

Knie-Sprechstunde
täglich (nur nach Terminvereinbarung)

Gesetzlich Versicherte benötigen einen gültigen Überwei-
sungschein von einem Facharzt für Orthopädie oder Chirurgie.

Hüft-Sprechstunde
täglich (nur nach Terminvereinbarung)

Gesetzlich Versicherte benötigen einen gültigen Überwei-
sungschein von einem Facharzt für Orthopädie oder Chirurgie.


